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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 13310:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 163 
„Sanitärausstattungsgegenstände“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Unterausschuss NA 119-05-18-02 UA „Spültische - 
Ausgussbecken“ im DIN-Normenausschuss Wasserwesen (NAW). 

 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13310:2003-09 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Einführung des Begriffs „Produkttyp“; 

b) Einführung des Abschnitts „Gefährliche Stoffe“; 

c) Modifizierung im Abschnitt Prüfapparatur und –materialien für die Prüfung der Abriebbeständigkeit; 

d) Modifizierung der Kennzeichnung von Produkten; 

e) Ersatz des Abschnitts „Konformitätsbewertung“ durch den Abschnitt „Bewertung und Überprüfung der 
Leistungsbeständigkeit – AVCP“; 

f) Ersatz des Anhangs ZA durch den neuen Anhang ZA in Übereinstimmung mit den Bestimmungen der 
Verordnung 305/2011/EU; 

g) Modifizierung in den normativen Verweisungen und Literaturhinweisen. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 13310:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 163 
„Sanitärausstattungsgegenstände“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 13310:2003 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit der EU-Bauproduktenverordnung siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil 
dieses Dokuments ist. 

Gegenüber der letzten Fassung von DIN EN 13310 wurden die folgenden wesentlichen technischen 
Änderungen vorgenommen: 

a) Einführung des Begriffs „Produkttyp“; 

b) Einführung des Abschnitts „Gefährliche Stoffe“; 

c) Modifizierung im Abschnitt Prüfapparatur und –materialien für die Prüfung der Abriebbeständigkeit; 

d) Modifizierung der Kennzeichnung von Produkten; 

e) Ersatz des Abschnitts „Konformitätsbewertung“ durch den Abschnitt „Bewertung und Überprüfung der 
Leistungsbeständigkeit – AVCP“ und Ersatz des Anhangs ZA durch den neuen Anhang ZA in 
Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Verordnung 305/2011/EU; 

f) Modifizierungen in den Normativen Verweisungen und Literaturhinweisen. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Funktionsanforderungen und Prüfverfahren für Haushaltsküchenspülen fest, die 
sicherstellen, dass bei Einbau nach den Herstelleranweisungen das Produkt eine zufriedenstellende 
Gebrauchs-tauglichkeit aufweist. 

ANMERKUNG 1 Im Sinne dieser Norm schließt der Begriff „für den Hausgebrauch“ den Einsatz in Hotels, 
Studentenwohn-heimen, Krankenhäusern und ähnlichen Einrichtungen ein. 

Diese Norm legt keine ästhetischen Anforderungen und Gesamtabmessungen von Küchenspülen fest. 

Sie gilt nicht für Küchenspülen für den gewerblichen Bereich. 

ANMERKUNG 2 Bei allen Zeichnungen handelt es sich lediglich um Beispiele; andere Formen sind zulässig. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 695, Küchenspülen — Anschlussmaße 

EN ISO 6506-1, Metallische Werkstoffe — Härteprüfung nach Brinell — Teil 1: Prüfverfahren (ISO 6506-1) 

ISO 4211-3, Furniture — Tests for surfaces — Part 3: Assessment of resistance to dry heat 

ISO 9352, Plastics — Determination of resistance to wear by abrasive wheels 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe: 

3.1 
Küchenspüle 
ein Becken oder Gruppe von Becken mit einem (oder mehreren) Ablaufloch(löchern) und, sofern zutreffend, 
einem (oder mehreren) Armaturenloch(löchern) und Überlauf (Überläufen) mit oder ohne Abtropfflächen, 
allein stehend, in eine Arbeitsplatte integriert oder montiert oder eingebaut in eine Einbauküche, für das 
Vorbereiten von Lebensmitteln, Spülen von Geschirr und das Abführen von häuslichem Abwasser 

3.1.1 
wandhängende Spüle 
Spüle, die ohne einen Unterbau direkt an der Wand befestigt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1. 
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Bild 1 — Wandhängende Spüle 

3.1.2 
Auflagespüle 
Spüle, die auf einem geeigneten Unterbau montiert wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 2. 

 

 

Bild 2 — Auflagespüle 

3.1.3 
Einbauspüle 
Spüle, die so von oben in eine Küchenarbeitsplatte eingesetzt wird, dass der Spülenrand auf der Arbeitsplatte 
aufliegt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 3. 

 

 

Bild 3 — Einbauspüle 
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3.1.4 
flächenbündige Spüle 
Spüle, die so in eine Küchenarbeitsplatte eingebaut wird, dass der Rand plan mit der Arbeitsplatte ist oder 
innerhalb der Dicke der Arbeitsplatte liegt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 4. 

 

 

Bild 4 — Flächenbündige Spüle 

3.1.5 
Unterbauspüle 
Spüle, die von unten in eine Küchenarbeitsplatte eingesetzt wird und dabei gegen die Arbeitsplatte stößt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 5. 

 

 

Bild 5 — Unterbauspüle 

3.2 
Multilayer-Spüle 
Küchenspüle, die aus zwei oder mehreren Werkstoffschichten besteht 

3.3 
Überlauf 
Vorrichtung, die ein Überlaufen des Wassers über den Außenrand der Küchenspüle oder Arbeitsplatte 
verhindert 

3.4 
Außenabmessungen 
Die Gesamtabmessungen L, B und H der Küchenspüle 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 6. 
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Legende 
L: Gesamtlänge 
B: Gesamtbreite 
H: Gesamthöhe, gemessen von der Oberkante der Küchenspüle bis zur Unterkante des Ablaufloches 

Bild 6 — Außenabmessungen 

3.5 
Produkttyp 
Bauprodukt mit einer Reihe von repräsentativen Leistungsstufen oder Leistungsklassen bezogen auf seine 
Wesentlichen Merkmale, das unter Verwendung einer bestimmten Kombination von Rohstoffen oder anderer 
Bestandteile in einem bestimmten Produktionsprozess hergestellt wird 

4 Anforderungen 

4.1 Allgemeines 

Der Hersteller muss eine Anweisung zu Einbau, Gebrauch und Pflege mitliefern. 

Anhang A gibt Hinweise zu Pflege und Gebrauch von Küchenspülen, die der Hersteller in seine Gebrauchs- 
und Pflegeanweisung aufnehmen kann. 

Die Übereinstimmung mit anwendbaren Europäischen Richtlinien für Werkstoffe, bei denen vorgesehen ist, 
dass sie in Kontakt mit Lebensmitteln kommen, muss vom Hersteller in seiner Gebrauchs- und 
Pflegeanweisung angegeben werden (siehe Literaturhinweise). 

4.2 Anschlussmaße 

Die Anschlussmaße müssen die in EN 695 festgelegten Anforderungen erfüllen. 

E DIN EN 13310:2015-02 
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 13310:2015-02

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13310-2015-02
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13310-2015-02


FprEN 13310:2014 (D) 

9 

4.3 Ablaufen von Wasser 

Bei Prüfung nach 5.2 müssen alle Oberflächen der Küchenspüle in Richtung des Beckens (der Becken) 
und/oder des Ablaufloches (der Ablauflöcher) geneigt sein, um ein Ablaufen des Wassers sicherzustellen. 

Diese Anforderung gilt ausschließlich für das Becken und die Abtropffläche (sofern vorhanden). Diese 
Anforderung ist nicht auf Armaturenbänke anwendbar. 

4.4 Beständigkeit gegen trockene Wärme 

Die Prüfung dient der Bestimmung der Eignung der Oberflächen von Küchenspülen, wenn ein Kontakt mit 
einem mäßig heißen Kochutensil erwartet wird. 

Bei Prüfung nach 5.3 oder alternativ bei einer Temperatur von 180 °C nach ISO 4211-3 darf die Küchenspüle 
keine Oberflächenveränderungen aufweisen, die sich auf ihren Gebrauch auswirken, z. B. Risse, 
Haarrissbildung, durchgehende Risse, Blasenbildung. 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass Küchenspülen aus glasierter Keramik und nicht rostendem Stahl diese 
Anforderung erfüllen. 

4.5 Temperaturwechselbeständigkeit 

Bei Prüfung nach 5.4 darf die Küchenspüle keine Oberflächenveränderungen aufweisen, die sich auf ihren 
vorgesehenen Gebrauch auswirken, z. B. Risse, Schichtentrennung. 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass Küchenspülen aus glasierter Keramik und nicht rostendem Stahl diese 
Anforderung erfüllen. 

4.6 Beständigkeit gegen Chemikalien und Fleckenbildner 

Küchenspülen müssen in ihrem vorgesehenen Gebrauch gegen Haushaltschemikalien, Lebensmittel und 
Reinigungsmittel beständig sein. 

Bei Prüfung nach 5.5 dürfen Küchenspülen keine permanente Oberflächenverschlechterung aufweisen, wie 
Flecken oder Verschlechterungen, die nicht mit Wasser oder einem Schleifmittel entfernbar sind. 

4.7 Oberflächenbeständigkeit 

4.7.1 Kratzfestigkeit 

Diese Prüfung gilt nur für Multilayer-Spülen, um die Beständigkeit der Deckschicht sicherzustellen. 

Bei Prüfung nach 5.6 darf der Kratzer nicht tiefer als 0,1 mm und/oder als die Gesamttiefe der Deckschicht, 
welche auch immer, sein. 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass Küchenspülen aus glasierter Keramik und nicht rostendem Stahl diese 
Anforderung erfüllen. 

4.7.2 Abriebbeständigkeit 

Diese Anforderung gilt nur für Multilayer-Spülen, um die Beständigkeit der Deckschicht sicherzustellen. 

Bei Prüfung nach 5.7 darf die Deckschicht des Prüfstückes nicht durchgeschliffen sein. 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass Küchenspülen aus glasierter Keramik und nicht rostendem Stahl diese 
Anforderung erfüllen. 
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